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IHR SEID HERZLICH EINGELADEN!
Die „Junge VHS“ stellt wieder interessante Fragen in den Mittelpunkt wie: Sind wir alle ein bisschen 
Neandertaler? Was bedeutet „bedingungsloses Grundeinkommen“? Wie finde ich eine Stelle als Zivil-
dienstleistender? Wo kann ich mich ehrenamtlich engagieren? Was macht eine Jugendrichterin? In 
Diskussionen und Gesprächen ist Eure Meinung und Euer Mitdenken gefragt. Wie jedes Semester bietet der 
Bereich „Training for school and job“ alles, was zum schulischen Überleben und zur Ausbildungsvorbereitung 
benötigt wird. 

Und wenn doch etwas fehlt, meldet Euch bei Heike Büttner:
Telefon: 0341 / 123-6059 oder per E-Mail: heike.buettner@leipzig.de
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Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Volkshochschule. Diese findet Ihr im Internet, im  
Programmheft und in unseren Geschäftsstellen. Die in der „Jungen VHS“ bereits um 30 % ermäßigten Kurse  
beziehen sich auf Ermäßigungen für Schüler, Au-Pairs, Teilnehmer am Freiwilligen sozialen, ökologischen oder 
europäischen Jahr, Azubis, Direktstudenten sowie Schwerbehinderte (Grad der Behinderung ab 50 %). Es ist 
keine weitere Ermäßigung möglich. Für Interessenten, die nicht einer dieser Personengruppen angehören, gilt 
ein nicht ermäßigter Preis bzw. die Ermäßigung für den Leipzig Pass berechnet auf das volle Kursentgelt. 

Die Kurse finden in der Löhrstr. 3 – 7 statt oder starten hier, wenn nicht anders angegeben!

Wir sind alle ein bisschen Neandertaler 
„Neandertaler und moderne Menschen haben gemeinsamen Nachwuchs gezeugt und die Spuren finden sich 
bis heute in unserem Erbgut!“ Die Welt vom 7.5.2010 ... 
Vier Jahre forschte ein Team unter der Leitung von Svante Pääbo, Direktor der Abteilung für Evolutionäre Ge-
netik des Max-Plank-Institutes für evolutionäre Anthropologie in Leipzig und veröffentlichte im Frühjahr im 
Fachmagazins „Science“ eine erste Version der Genomsequenz des Neandertalers. Unser Vortrag beleuchtet 
die unterschiedlichsten Facetten dieses Forschungsergebnisses.

8.11., Mo., 18:00-19:30 Uhr	 2 Ustd.	 5.– EUR 

Ranken, Susanna 

Zivildienst – aber wie? 
Ihr habt Fragen zur Anerkennung als Kriegsdienstverweigerer sowie zur Durchführung des Zivildienstes? 
Dann kommt in die Volkshochschule !!! Jeden 1. Donnerstag im Monat in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr 
können diese persönlich der zuständigen Regionalbetreuerin des Bundesamtes für den Zivildienst Frau Anke 
Liebezeit gestellt werden. 
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Ihr könnt hierbei unter anderem Informationen zum Anerkennungsverfahren, zum Einsatz als Zivildienstleis-
tender, zur Stellensuche/-angebot, zur Einberufung, zur freien Heilfürsorge, zur Unterhaltssicherung erhal-
ten. 

4.3., 1.4., 6.5., 3.6., 1.7., Do., 14:00-16:00 Uhr		  entgeltfrei

Anke Liebezeit, Regionalbetreuerin für den Zivildienst des BAZ 

Typisch jugendlich oder eine Straftat? 
Der Jugendrichterin am Amtsgericht Leipzig „über die Schulter geschaut“ 
Raufereien, Zigaretten wegnehmen, Mutproben – Jugendtypisches Verhalten oder Straftaten? Was bedeutet 
„Mitgehangen – Mitgefangen“? Ihr erhaltet einen Einblick in die Arbeit der Jugendrichterin und nehmt an  
einer Verhandlung teil. Im Anschluss erläutert und kommentiert sie das Geschehen im Gerichtssaal und be-
antwortet auch die Frage, ob die Gerichtsshow im Fernsehen Realität oder Schauspiel ist. 

7.10., Do., 12:30-16:30 Uhr	 4 Ustd.	 entgeltfrei 

Amtsgericht Leipzig, Bernhard-Göring-Str. 64, Sitzungssaal 209
Claudia Eppelt-Knochenstiern, Richterin, Pressesprecherin 

Das klingt ja wie ein Traum ...! 
Vorbereitungsgruppe des Jugendforums zum bedingungslosen Grundeinkommen 
Was würdest Du arbeiten, wenn für Dein Einkommen gesorgt wäre? Es beginnt schon mit dem eigenen Den-
ken, was wäre, wenn? Was wären die Konsequenzen, welche Möglichkeiten bietet es? Ist es eine Utopie? 
Oder sprechen wir an den realen Verhältnissen vorbei, wenn wir uns damit auseinandersetzen? Wir planen im 
Rahmen der Kinderrechtstagung vom 22.11. bis 26.11.2010 eine Veranstaltung zum bedingungslosen Grund-
einkommen für Jugendliche und junge Erwachsene. 

C 19 602 B

C 19 604 B
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Wir laden euch ein, diese Veranstaltung zu gestalten: sowohl über die inhaltliche Vorbereitung als auch Mo-
deration und Ablauf könnt und sollt Ihr bestimmen. 

17.8., Di., 17:00-19:30 Uhr		  entgeltfrei 

Stadtjugendring Leipzig e.V. (Vereinshaus Leipziger Osten, 1.OG), Dresdner Str. 82 

Das klingt ja wie ein Traum ...! 
Jugendforum zum bedingungslosen Grundeinkommen 
Erst die Arbeit schafft das Einkommen. Sagen unsere Eltern. In der heutigen Gesellschaft, in der sich keiner 
mehr selbst versorgt, sondern wir uns alle gegenseitig versorgen, in der Informationen, Methoden und Ma-
schinen einen immer größeren Anteil an der Mehrwertbildung ausmachen, wäre es da nicht an der Zeit, jedem 
Menschen ein Einkommen zu gewähren – unabhängig von dem, was er tut? Ist ein bedingungsloses Grund-
einkommen vernünftig? Ist es die zeitgemäße Antwort auf die realen Verhältnisse? Ist Grundeinkommen 
Gleichmacherei? Wir haben (mehr oder weniger) bekannte Persönlichkeiten eingeladen, um gemeinsam mit 
Euch aus verschiedenen Gesichtspunkten diese Fragen zu konkretisieren. 
Ihr seid herzlich eingeladen: Denkt und sprecht mit, diskutiert und träumt. 

25.11., Do., 17:00-19:30 Uhr		  entgeltfrei 

BAFF – Jugentreff Bachviertel, Am Elsterwehr 4 

Jugendworkshop „Freiwilligendienste“ 
Du willst Dich ehrenamtlich engagieren, vielleicht einige Zeit im Ausland verbringen? Du suchst nach einem 
Ersatzdienst für den Wehrdienst? Wir haben da was für Dich: In der Infobörse bekommst Du die Gelegenheit, 
mit ehemaligen Freiwilligen und regionalen Anbietern von Freiwilligendiensten im In- und Ausland ins Ge-
spräch zu kommen. Die Organisationen stellen ihre Projekte vor und beantworten Deine Fragen. Wie läuft ein 
Freiwilligendienst ab, welche Möglichkeiten und Erwartungshaltungen bestehen? 



C 10 107 Z

C 10 105 Z

C 10 106 Z

5aktuelles, politisches, strittiges

Welche Voraussetzungen braucht ein(e) Freiwillige(r)? Welche rechtlichen und politischen Grundlagen gibt 
es? Wir laden Dich ein, mit Experten und Freiwilligen über diese und weitere Themen zu diskutieren. 

15.1., Sa., 14:00-16:45 Uhr		  entgeltfrei 

Tipps aus dem Gesamtprogramm

Lesung mit Rolf Pester: „Drum prüfe ewig, wer sich bindet“ – 13 Jahre Ehevorbereitung im  
geteilten Deutschland 

4.10., Mo., 19:00-21:00 Uhr		  5.– EUR

Foto-Ausstellung von Uwe Schwerdtfeger „Überholen ohne Einzuholen“
DDR Propaganda zwischen Anspruch und Realität

15.9.-14.10., Mi., 18:00-20:00 Uhr		  entgeltfrei

Gespräch am 6.10.2010, 18:00 Uhr

DDR – Was bleibt?
Podiumsdiskussion mit M. Fischer-Art, Uwe Schwabe, Barabra Höll, Roman Schulz, Kathrin Wildenberger. 
Moderation: Rolf-Michael Turek, Seelsorger

27.9., Mo., 18:00-20:00 Uhr		  entgeltfrei
























